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DER UNFREI U M 0 R IN DER

GAZETTE
Der Woog-Prozeß vor Schwurgericht

Die Verteidignng fährt fort
Wohin?!

Ein Telephon - Gespräch hefreit
Sie von Ihren Sorgen

Die Motten hedrohen Ihre Pelze

be3 Sßräftbentert ©öatt eine großartige oratoriferje
Stiftung batfteHte. ïrtjgoe Sie Batte recht: Soatt
fpradf) î^ran^Dftfdrj mit auftralifcbet*. flunoe. Unb es"

rjnrtbelte fid) nun nicht mehr barnm, m a 3 er ba

jagte, fonbern bte ©e6urt3tags"aätr.e apnlaubierten
Hoffentlich konnte man's verstehen!

einem SBtumenftraufj beehrt. 3m sroeiten Seit trat
bas îbeateruoltletn auf bie 33iir)ne, unb mit ben
jmei üuftfpielen, ber r)ùngelibraten" unb 9IIles
us SBerstDiftig" baben jxe bie niefit enben roollenben
gjrftmiisfelr» in Semegung ge^i, utffi barj bte
Kappler" oetfterjen, Sheater nu fpielen. ift ja alt
die vom Kiefer bis zu den Hühneraugen reichten!

Nicht unerwähnt sollen sein Gold-, Silber-, Ohr-
tind Jagdfasan. Im dritten Gehege (von links
kommend) haust der Traaopon, ein Fasan aus der
Gattung der Satyrhühner. Er ist schon äußerlich auf-
fallep4 .sfifröpi gezeichnet ein rotbraunes Jf'eder-
klcid mit großen Silbertupfen. Sein Kopf ist eine
fabelhaft schöne Komposition von Farbtönen vom

Wie wird dieser Fasan erst innerlich
aussehen?!

Unter dem

Fasnachts-

Kleid
ein

Scandai
Gummi-Schlüpfer*

ab Fr. 29

denn er nischt nicht

Es ruscht in den Schachtelhalmen!

Die Hinterkappe,

das Herz des Schuhes!
die Vorderkappe offenbar

das Gehirn

Zu vermieten

Herrschaftshaus
ob Grandveui, möbliert, Kroßer Komiort, 5
Zimmer und Dienstensimmer, einmalige Aussicht
»uf den ganzen Genferaee, Garage, groller Uar-

Ich möchte den Genfer See mehr
als « einmal* sehen!

Sechstage-Rennen
eut dem Bucheggplatz vom Montag bis
Samstag die Trampassaaierc auf den Trolleybus

uncl.._unigekehrt, 2 Minuten vom Buch-
egg(JlP) WWW ''»llUS unglaublich günstig.
Ein Blick in meine Schaufenster wird Sie

der Trolleybus auf die Passagiere?

Meine Neujahrsspezialität :

Güggeli, Bonfrit mit Salat

Auf Wunsch auch nur mit gewöhnlichen

Bondederre >

Gegen bescheidene Gebühr 'werden £te abgeholl, während
des Sommers gepflegt event. ausgebessert oder geändert,

Einzeln?!

Geeignetes

weibliches Modell
gewünscht, um im Thunersee-r-rühlingsbild
von Künstler zu malen. Offerten unter
r-Kîffr*- fetd rv .t- 1 :! « HA ti

Wer malt wen,
Wer malt was,
Mit was malt wer?

Warnung!
Sollten wir noch jemals in unserem

Areal, Bottmingerstra|?e 24 und 24a,
nachts jemand sehen, so lehnen wir
jede Verantwortung ab.

Wir auch!

PARIGOTTES
LA MARYLAND

DU CONNAISSEUR

cts.

Gesucni freundliche P 17781

Serriertochter
in laufendes Bahnhofrestaurant. Gute Verdienst -

möencnKeiten, tarn'. Behandlung.
Hürdenläuferin bevorzugt!

SR e f e t e n t«tetr:
£>err Dt. mi ui^ii«»»-. &efatjtjîet

2ugenf)2tlftätte.

Wenn's das nur gäbe!

So. 19. 12 Oer schwarze Hecbt

i Geschlossene Vorstellung der Schau-
20-22.15 j spielunlon: Draußen vor der Tür

Da scheint die Tür «geschlossen»
zu sein!

Der alte Steinbock"

Steinhäger
Spiritueux S.A. Laus anne Zürich

fr P E R I TI

PICON
fr'6BT SEIT \Sj
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